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See the notice on TED website

134331-2024 - Wettbewerb
Deutschland – Lokomotiven – Projekt E3 - Hybridlokomotiven 2024
OJ S 46/2024 05/03/2024
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Lieferleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: NETINERA Deutschland GmbH
E-Mail: stefan.fischer@netinera.de
Rechtsform des Erwerbers: Öffentliches Unternehmen
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Umweltschutz
Tätigkeit des Auftraggebers: Eisenbahndienste

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Projekt E3 - Hybridlokomotiven 2024
Beschreibung: Beschaffung von Schienenfahrzeugen
Kennung des Verfahrens: 4b129a9c-d07e-463d-9432-8c7966f65650
Verfahrensart: Verhandlungsverfahren mit vorheriger Veröffentlichung eines Aufrufs zum 
Wettbewerb/Verhandlungsverfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 34611000 Lokomotiven

2.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Deggendorf (DE224)
Land: Deutschland

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: Die Vergabeunterlagen können nach Abgabe einer 
Vertraulichkeitserklärung, welches auf der Vergabeplattform subreport als Formblatt NDA zur 
Verfügung gestellt wird, und formloser Bestätigung, dass der interessierte Bewerber Aussicht 
auf Erfüllung der Teilnahmeanforderungen hat, auf Anforderung bereits während des 
Teilnahmewettbewerbs zur Verfügung gestellt werden.
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/25/EU
sektvo -

2.1.5.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Höchstzahl der Lose, für die ein Bieter Angebote einreichen kann: 1
Der Bieter muss Angebote für alle Lose einreichen
Auftragsbedingungen: 
Höchstzahl der Lose, für die Aufträge an einen Bieter vergeben werden können: 1

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/134331-2024
mailto:stefan.fischer@netinera.de
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5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: Beschaffung von Hybridlokomotiven
Beschreibung: Vorgesehen ist die Beschaffung von bis zu 20 Stück Hybridlokomotiven als 
bimodale (Diesel- und elektrischer Antrieb) Streckenlokomotive zum Einsatz auf elektrifizierten 
und nicht-elektrifizierten Strecken im Schienenpersonenverkehr als Neufahrzeuge mit einer 
Lieferung spätestens im September 2028
Interne Kennung: E72519517

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 34611000 Lokomotiven

5.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Deggendorf (DE224)
Land: Deutschland

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 0

5.1.5.  Wert
Geschätzter Wert ohne MwSt.: 50 000 000,00 EUR

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: nein
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Kriterium: 
Art: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
Bezeichnung: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Auflistung und kurze Beschreibung der 
Eignungskriterien: Mit dem Teilnahmeantrag sind folgende Unterlagen vorzulegen: (a) 
Eigenerklärung über den Umsatz des Bewerbers in den letzten drei abgeschlossenen 
Geschäftsjahren mit für den Schienenpersonenverkehr in der EU, im EWR und/oder in der 
Schweiz geeigneten Schienenfahrzeugen (einschließlich, aber nicht begrenzt auf 
Hybridlokomotiven). (b) Jahresabschlüsse des Bewerbers (Testatsversion) der letzten drei 
abgeschlossenen Geschäftsjahre. Soweit der Jahresabschluss des letzten Geschäftsjahres 
noch nicht festgestellt ist, sind die Jahresabschlüsse der drei Geschäftsjahre vor dem letzten 
abgeschlossenen Geschäftsjahr vorzulegen. Abweichend von sonstigen Anforderungen dieser 
Bekanntmachung ist es zulässig, dass die Jahresabschlüsse der Bewerber nach diesem lit. b) 
in Englisch vorgelegt werden. Beruft sich ein Bewerber zum Beleg seiner wirtschaftlichen und 
finanziellen Leistungsfähigkeit auf diejenige eines Dritten, so hat der Bewerber die 
wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit dieses Dritten durch Vorlage (i) der 
vorstehend dargestellten Dokumente mit dem Angebot nachzuweisen. Darüber hinaus ist dem 
Teilnahmeantrag (ii) eine Verpflichtungserklärung des Dritten beizufügen, aus der hervorgeht, 
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dass dem Bewerber tatsächlich die für den Auftrag erforderlichen Mittel des Dritten zur 
Verfügung stehen werden. Die Verpflichtungserklärung darf für die Dauer des 
ausgeschriebenen Vertrages von dem Dritten nicht einseitig widerrufen werden können. Der 
Umfang der bereitgestellten Mittel ist in der Erklärung anzugeben.
Anwendung dieses Kriteriums: Verwendet
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen

Kriterium: 
Art: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
Bezeichnung: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Auflistung und kurze Beschreibung der 
Eignungskriterien: Auflistung und kurze Beschreibung der Eignungskriterien: (a) 
Eigenerklärung des Bewerbers über eine oder mehrere Referenz(en) über die Herstellung, 
Zulassung (Inbetriebnahmegenehmigung bzw. Genehmigung für das Inverkehrbringen) und 
Lieferung von für den Schienenpersonenverkehr in der EU, im EWR oder in der Schweiz 
geeigneten Schienenfahrzeugen in den letzten fünf abgeschlossenen Geschäftsjahren. 
Darzustellen sind Auftraggeber, Bestell- und Lieferzeitpunkt, Einhaltung des Lieferplans, 
Anzahl der Fahrzeuge. Für die Zuordnung zu den letzten fünf Geschäftsjahren ist der 
tatsächliche Lieferzeitpunkt maßgeblich. (b) Eigenerklärung des Bewerbers über die 
erfolgreiche Genehmigung für das Inverkehrbringen von Lokomotiven für den 
Schienenpersonennahverkehr in der EU seit dem Inkrafttreten des 4. Eisenbahnpaketes. 
Sollte der Bewerber seit dem Inkrafttreten des 4. Eisenbahnpaketes noch keine derartige 
Genehmigung erlangt haben, ist hilfsweise eine Darstellung des Genehmigungsverfahrens 
und der Umsetzung durch den Bewerber vorzulegen. Beruft sich ein Bieter zum Beleg seiner 
technischen und beruflichen Leistungsfähigkeit auf diejenige eines Dritten, so hat der Bieter 
die technische und berufliche Leistungsfähigkeit dieses Dritten durch Vorlage (a) der 
vorstehend dargestellten Dokumente mit dem Angebot nachzuweisen. Darüber hinaus ist dem 
Teilnahmeantrag (b) eine Verpflichtungserklärung des Dritten beizufügen, aus der hervorgeht, 
dass der Bewerber tatsächlich über die Erfahrungen des Dritten verfügen kann. Die 
Verpflichtungserklärung darf für die Dauer des ausgeschriebenen Vertrages von dem Dritten 
nicht einseitig widerrufen werden können. Ferner hat der Bewerber (c) die nach dieser 
Bekanntmachung für die Eignung zur Berufsausübung geforderten Dokumente in Bezug auf 
den Dritten vorzulegen. Möglicherweise geforderte Mindeststandards: Referenz(en) über die 
erfolgreiche Zulassung (Inbetriebnahmegenehmigung bzw. Genehmigung für das 
Inverkehrbringen von Fahrzeugen) von (i) Diesellokomotive(n) für den Einsatz im 
Personenverkehr in Deutschland oder (ii) bimodalen Lokomotive(n) für den Einsatz (nicht auf 
Personenverkehr beschränkt) in Deutschland.
Anwendung dieses Kriteriums: Verwendet
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen

Kriterium: 
Art: Sonstiges
Bezeichnung: Sonstiges
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Im Falle einer Bietergemeinschaft hat diese (a) die für 
die Eignung zur Berufsausübung aufgeführten Unterlagen für jedes ihrer Mitglieder 
vorzulegen. In Bezug auf die für die Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit 
aufgeführten Unterlagen ist es ausreichend, wenn (b) die Mitglieder der Bietergemeinschaft 
diese in der Summe erfüllen. In Bezug auf die für die berufliche und technische 
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Leistungsfähigkeit aufgeführten Anforderungen (c) sind diese von den Mitgliedern der 
Bietergemeinschaft zu erfüllen, die nach der internen Arbeitsverteilung für die 
Leistungserbringung vorgesehen sind; dies ist im Teilnahmeantrag darzustellen. Darüber 
hinaus haben Bewerbergemeinschaften (d) eine einen bevollmächtigten Vertreter zu 
benennen und (e) ihre gesamtschuldnerische Haftung zu erklären.
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen

Kriterium: 
Art: Eignung zur Berufsausübung
Bezeichnung: Eignung zur Berufsausübung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Auflistung und kurze Beschreibung der Bedingungen: 
Mit dem Teilnahmeantrag sind folgende Unterlagen vorzulegen: (a) Aktueller Auszug aus dem 
Berufs- oder Handelsregister nach Maßgabe der Rechtsvorschriften des Landes, in dem der 
Bewerber ansässig ist. Zulässig sind auch Ausdrucke aus dem elektronischen Handelsregister 
in Deutschland, wobei es sich um einen „Aktuellen Ausdruck“ (AD) oder „Chronologischen 
Ausdruck“ (CD) handeln muss. Der Berufs- oder Handelsregisterauszug darf zum Zeitpunkt 
des Schlusstermins für den Eingang der Teilnahmeanträge nicht älter als 6 Monate sein. Auf 
die ggf. erforderliche Übersetzung ins Deutsche wird hingewiesen. (b) Erklärung über das 
Nichtvorliegen von Ausschlussgründen §§ 123, 124 GWB, § 21, 23 AentG, § 98c Abs. 1 
AufenthG, §§ 19, 21 MiLoG, § 21 SchwarzArbG. Hierbei ist das Formblatt A zu verwenden, 
welches auf der Vergabeplattform subreport zur Verfügung gestellt wird. (c) Erklärung über die 
Einhaltung der Russland-Sanktionen der EU. Herbei ist das Formblatt C zu verwenden, 
welches auf der Vergabeplattform subreport zur Verfügung gestellt wird
Anwendung dieses Kriteriums: Verwendet
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen
Informationen über die zweite Phase eines zweiphasigen Verfahrens: 
Das Verfahren wird in mehreren aufeinanderfolgenden Phasen durchgeführt. In jeder Phase 
können einige Teilnehmer ausgeschlossen werden

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Zugang zu bestimmten Auftragsunterlagen ist beschränkt
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Informationen über zugangsbeschränkte Dokumente einsehbar unter: https://www.subreport.de
/E72519517

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Verfahrensbedingungen: 
Voraussichtliches Datum der Absendung der Aufforderungen zur Angebotseinreichung: 27/03
/2024
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Zulässig
Adresse für die Einreichung: https://www.subreport.de/E72519517
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 26/04/2024 10:00:00 (UTC+01:00) Mitteleuropäische Zeit, 
Westeuropäische Sommerzeit

https://www.subreport.de/E72519517
https://www.subreport.de/E72519517
https://www.subreport.de/E72519517
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Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 5 Monate
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: gem. Vergabeunterlagen
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: gem. Vergabeunterlagen
Es ist eine Geheimhaltungsvereinbarung erforderlich: ja
Zusätzliche Angaben zur Geheimhaltungsvereinbarung: gem. Vergabeunterlagen
Finanzielle Vereinbarung: gem. Vergabeunterlagen

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem
Elektronische Auktion: nein

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Schlichtungsstelle: NETINERA Deutschland GmbH
Überprüfungsstelle: NETINERA Deutschland GmbH
Informationen über die Überprüfungsfristen: Vergabekammer Südbayern, 80534 München 
(vergabekammer.suedbayern@reg-ob.bayern.de) Auf die Zulässigkeitsvoraussetzungen eines 
Nachprüfungsantrages zur Vergabekammer gemäß §§ 160 GWB wird hingewiesen, 
namentlich auf die Regelung des § 160 Abs. 3 GWB, die folgenden Wortlaut hat: „(3) Der 
Antrag ist unzulässig, soweit: 1) der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen 
Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem 
Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 10 Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist 
nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund 
der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung genannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, 3) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 4) mehr als 15 
Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu 
wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit 
des Vertrages nach § 135 Absatz 1 Nummer 2. § 134 Absatz 1 Satz 2 bleibt unberührt.“
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: 
NETINERA Deutschland GmbH
Organisation, die einen Offline-Zugang zu den Vergabeunterlagen bereitstellt: NETINERA 
Deutschland GmbH
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: NETINERA 
Deutschland GmbH
TED eSender: Beschaffungsamt des BMI

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
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Offizielle Bezeichnung: NETINERA Deutschland GmbH
Registrierungsnummer: Berichtseinheit-ID 00010254
Postanschrift: Bahnhofsplatz 1
Stadt: Viechtach
Postleitzahl: 94234
Land, Gliederung (NUTS): Deggendorf (DE224)
Land: Deutschland
E-Mail: stefan.fischer@netinera.de
Telefon: +49 30 684 084 300
Internetadresse: https://www.netinera.de
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Federführendes Mitglied
Zentrale Beschaffungsstelle, die für andere Beschaffer bestimmte Lieferungen und/oder 
Dienstleistungen erwirbt
Zentrale Beschaffungsstelle, die öffentliche Aufträge oder Rahmenvereinbarungen im 
Zusammenhang mit für andere Beschaffer bestimmten Bauleistungen, Lieferungen oder 
Dienstleistungen vergibt/abschließt
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt
Organisation, die einen Offline-Zugang zu den Vergabeunterlagen bereitstellt
Überprüfungsstelle
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt
Schlichtungsstelle

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Beschaffungsamt des BMI
Registrierungsnummer: 994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 5f7e553d-cd28-4175-a859-8b2d5e3bd663  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 17
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 01/03/2024 16:00:02 (UTC+01:00) 
Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 134331-2024
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 46/2024
Datum der Veröffentlichung: 05/03/2024

mailto:stefan.fischer@netinera.de
https://www.netinera.de
mailto:esender_hub@bescha.bund.de
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